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Budenheim. (rer) – Das Familien-
zentrum Mühlrad freut sich über
eine Spende in Höhe von 250
Euro vom „Basar für Sie“. Anfang
Juni übergaben Billa Klein und
Bettina Weich die Spende an die
Mitarbeiterinnen Birthe Rollbüh-
ler, Yvonne Mensinger und Se-
bastian Schlitz im AllerWeltsTreff
Nashorn in Budenheim.
Bei der Übergabe fand ein herzli-
cher Austausch über die vielen
schönen Erlebnisse rund um den
„Basar für Sie“ sowie die langjäh-
rige und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit dem Familienzen-
trum Mühlrad statt. Das Familien-
zentrum bietet im AllerWeltsTreff
Nashorn Beratungsangebote und
Gemeinwesenarbeit für alle Bu-
denheimer Bürgerinnen und Bür-
ger an.
Dank der eingegangenen Spen-
dengelder kann das Familienzen-
trum in diesem Jahr das Angebot

des Elternkompasses um eine
weitere Veranstaltung erweitern.
Im Verlauf der Planung ist eine
zusätzliche Projektidee entstan-
den.
Die Unterstützung ermöglicht es,
dieses spannende Angebot über
das ursprünglich geplante Pro-
gramm hinaus zu erweitern.
Das Team des Familienzentrums
Mühlrad freut sich herzlich für die
erneute Unterstützung. Beson-
ders wertvoll ist die langjährige
Verbundenheit mit dem „Basar für
Sie“, der die Arbeit des Familien-
zentrums bereits seit vielen Jah-
ren mit Spenden unterstützt.
„Wir sind sehr dankbar für diese
kontinuierliche Unterstützung. Die
Spenden helfen uns dabei, Ange-
bote für alle Menschen in Buden-
heim aufrechtzuerhalten und wei-
terzuentwickeln“, so die Mitarbei-
terinnen des Familienzentrums
Mühlrad.

„Basar für Sie“ unterstützt Familienzentrum Mühlrad
Die Spende in Höhe von 250 Euro ermöglicht eine weitere Elternkompass-Veranstaltung

Birthe Rollbühler, Bettina Weich, Billa Klein und Yvonne Mensin-
ger (v.l.n.r.). (Foto: Sebastian Schlitz)
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DER PLATZHIRSCH
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Marktkenntnisse sind gut –
Revierkenntnisse sind besser!
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Sachverständi-
ger für Immobi-
lienbewertung
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Budenheim. (rer) – Im Mittel-
punkt der Jahreshauptversamm-
lung des Carneval Clubs Buden-
heim (CCB) stand der Rückblick
auf das erste vollständige Amts-
jahr des im vergangenen Jahr ge-
wählten Vorstands. Die Verant-
wortlichen zogen dabei eine posi-
tive Bilanz und berichteten über
zahlreiche Neuerungen, die den
Verein organisatorisch und zu-
kunftsorientiert weiterentwickeln
sollen.
Der Vorstand informierte die an-
wesenden Mitglieder über die Ak-
tivitäten und Veranstaltungen des
zurückliegenden Jahres. Beson-
ders hervorgehoben wurden die
Einführung eines Online-Karten-
shops sowie die Möglichkeit der
Kartenzahlung beim Altweiber-
ball. Beide Maßnahmen seien
von den Besucherinnen und Be-

suchern sehr gut angenommen
worden und hätten zu einer mo-
dernen und serviceorientierten
Ausrichtung des Vereins beige-
tragen.
Auch in weiteren Bereichen habe
der Vorstand daran gearbeitet,
Abläufe zu optimieren und die Or-
ganisation der Veranstaltungen
zu erleichtern. Ziel sei es gewe-
sen, Bewährtes zu erhalten und
gleichzeitig neue Wege zu ge-
hen, um den Anforderungen ei-
ner modernen Vereinsarbeit ge-
recht zu werden.
Neben dem Bericht des Vor-
stands standen die üblichen Jah-
resberichte und ein Ausblick auf
die kommenden Aktivitäten des
Vereins auf der Tagesordnung.
Die Mitglieder erhielten dabei ei-
nen Überblick über die Planun-
gen für die nächste Kampagne

und die anstehenden Veranstal-
tungen.
Da in diesem Jahr keine Vor-
standswahlen anstanden, konn-
ten sich die Verantwortlichen
ganz auf die Berichterstattung
und den Austausch mit den Mit-
gliedern konzentrieren. Die Ver-
sammlung verlief in einer kon-
struktiven und harmonischen At-
mosphäre. Die Mitglieder würdig-
ten das Engagement des Vor-
stands und die im ersten Amts-
jahr umgesetzten Neuerungen
mit großem Interesse und positi-
ver Resonanz.
Mit den erfolgreichen Projekten
des vergangenen Jahres und den
bereits geplanten Vorhaben blickt
der Carneval Club Budenheim
optimistisch auf die kommenden
Aufgaben und die nächste Fast-
nachtskampagne.

Positive Bilanz gezogen
CCB blickt auf erstes Amtsjahr des neuen Vorstands zurück

Budenheim. (rer) – Im Frühjahr
2025 begannen die Bauarbeiten
zur Erschließung des Neubauge-
bietes Wäldchenloch mit dem Ziel,

dass die Baustraßen bis Ende Juni
2026 fertiggestellt sind. Bürger-
meister und Verwaltungsratsvorsit-
zender Stephan Hinz und Vorstand

Markus Grieser von den Gemein-
dewerken Budenheim AöR, konn-
ten jetzt mitteilen, dass dieses Ziel
punktgenau erreicht wurde. Es ha-

be sich wieder einmal gezeigt,
dass auch große Bauprojekte ge-
meinsam erfolgreich abgeschlos-
sen werden können.
Im Zuge der Erschließung wurden
die Entwässerungskanäle, die
Strom- und Wasserleitungen ein-
schließlich der Hausanschlüsse für
die Gemeindewerke Budenheim
AöR verlegt. Die Baustraßen wer-
den aktuell asphaltiert. Die ausfüh-
rende Baufirma wird aktuell die
Baufläche räumen. Bis Oktober
wird im Bereich der Wiesmoorer
Straße noch gearbeitet, deshalb ist
die Zufahrt zum Baugebiet von
dort aus nicht möglich.
Die Grundstückseigentümer konn-
ten voraussichtlich seit 1. Juli mit
der Bebauung auf ihren Grundstü-
cken beginnen. Die endgültige Fer-
tigstellung der Straßen mit Begrü-
nung soll dann erfolgen, wenn die
überwiegende Anzahl der Grund-
stücke bebaut ist.

Wäldchenloch
Baustraßen im Erschließungsgebiet vor Fertigstellung

Im Vordergrund die Straße „Narzissenweg“, im
Hintergrund die Straße „Lilienweg“.

(Fotos: c/o Gemeindewerke Budenheim/Oliver
Strott)

Neuer Teil der Bertolt-Brecht-Straße im Neubau-
gebiet Wäldchenloch. Links Lärmschutzwand
mit Flächen für private Stellplätze.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 27. und Sonntag,
28. Juni 2026:
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/361099;
Am Mittwoch, 2. Juni 2026:
Kinderarztpraxis Gökce, Haupt-

straße 144, 55120 Mainz, Telefon
06131/689911.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06131/6246999. Der für dringen-
de Fälle eingerichtete Wochen-
end-Notfalldienst beginnt am
Samstag um 8 Uhr und endet am
Montag um 8 Uhr. An Feiertagen
wird analog verfahren. Die dienst-
bereiten Zahnärzte haben an die-
sen Tagen folgende feste Sprech-
stunden eingerichtet: 10 bis
11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es wird

gebeten, den Notfalldienst mög-
lichst während dieser Sprechstun-
den unter Vorlage der Krankenver-
sichertenkarte (KVK) in Anspruch
zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
(Pfarrer Dr. Stefan Volkmann)
Mittwoch, 1. Juli
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Ev. Kirche
Gruppenstunden
Mittwoch, 1. Juli
19.30 Uhr Ökumenischer Bibelkreis
Keine Gruppenstunde der Crazy
Cookies in den Sommerferien
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder
kirchengemeinde.budenheim@ekhn.
de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr

Katholische
Kirchengemeinde

Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr Eucharistiefeier
11.00 Uhr Tauffeier
Mittwoch, 1. Juli
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet ev.
Kirche
Samstag, 4. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier Marien-
kapelle
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr

Ihren Geburtstag feiern:

27.6. Reifer, Berthold 85 J.

28.6. Weingärtner, Josef 80 J.

Der nächste Stammtisch fin-
det am Donnerstag, 2. Juli, um
18 Uhr, im Gasthaus „Zum
Goldenen Ritter“, statt. Zur
Teilnahme am Stammtisch bit-
te bei Monika (06139-5708)
anmelden.

Jahrgang 1944/45

Kochbus in der Kita Kunterbunt Am Mittwoch, 10. Juni,
besuchte das Kochbus-Team der Landesinitiative „Rheinland-
Pfalz isst besser“ die Kita Kunterbunt. Ernährung ist ein Schlüs-
selthema für nachhaltige Entwicklung: Ressourcenschutz, Arten-
vielfalt und Weltklima sind untrennbar mit dem Ernährungsstil
verknüpft. Die Vorschulkinder erfuhren spielerisch, was Ernäh-
rung mit dem Klima zu tun hat, und wo die verschiedenen Lebens-
mittel herkommen. Höhepunkt dieser tollen Aktion war der Koch-
Workshop, bei dem die Kinder gemeinsam geschnippelt, gekocht
und gegessen haben. (Foto: Petra Fankel)

Heimat-Zeitung Budenheim

Der wöchentliche Blick in die Gemeinde

und über die Gemeindegrenzen hinaus.

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
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Budenheim. (rer) – Budenheim hat
seine erste kommunale Wärmepla-
nung abgeschlossen. Der Gemein-
derat wurde am 17. Juni über die
Ergebnisse informiert. Ziel der Pla-
nung ist es, Bürgerinnen und Bür-
gern sowie Unternehmen eine ver-
lässliche Orientierung für künftige
Investitionen in Heizsysteme und
energetische Sanierungen zu ge-
ben. Die kommunale Wärmepla-

nung wurde in einem rund einjähri-
gen Prozess gemeinsam mit den
Fachbüros EWR Climate Connecti-
on GmbH und Hansa Luftbild
GmbH erarbeitet. Im Mittelpunkt
stand die Frage, wie die Wärmever-
sorgung in Budenheim technisch
realisierbar, wirtschaftlich sinnvoll
und langfristig klimafreundlich ge-
staltet werden kann. Wärme ist der
mit Abstand größte Energiever-

brauchsbereich der Gemeinde:
Rund 70 Prozent des gesamten
Endenergiebedarfs entfallen auf
das Heizen und die Warmwasser-
bereitung. Der Anteil erneuerbarer
Energien liegt derzeit noch deutlich
unter zehn Prozent.Damit bietet der
Wärmesektor den größten Hebel für
den kommunalen Klimaschutz. Zu-
gleich ist es auch eine Möglichkeit,
die regionale Wertschöpfung zu
stärken und den Abfluss von Kauf-
kraft für fossile Energieträger zu
verringern. Die Analyse zeigt, dass
in Budenheim vor allem dezentrale,
individuelle Versorgungslösungen
künftig eine zentrale Rolle spielen
werden. Ergänzend wurden an
Standorten mit bestehenden Nah-
wärmenetzen sogenannte Prüfge-
biete ausgewiesen. Dabei handelt
es sich um offene Planungsräume,
in denen die zukünftige Wärmever-
sorgung weiter untersucht wird. Aus
der Ausweisung eines Prüfgebiets
ergibt sich ausdrücklich keine Ver-
pflichtung zum Bau eines Wärme-
netzes. Die Maßnahmen wurden in
Fachgruppen-Workshops und öf-
fentlichen Bürgerforen diskutiert
und priorisiert. Für die weitere Um-
setzung der Wärmewende wurden
sieben zentrale Handlungsfelder
festgelegt: Prüfung eines Wärme-
netzes an der Lenneberggrund-
schule, Prüfung eines Gebäudenet-
zes in der Berliner Straße, Prüfung
eines Gebäudenetzes an der Wald-
sporthalle, Sanierung kommunaler

Gebäude, Prüfung und Ausweisung
eines Sanierungsgebiets, Aufklä-
rung der Bürgerinnen und Bürger
sowie Beratung und Schulung zu
Energieeffizienz und Heizungs-
tausch. Die kommunale Wärmepla-
nung versteht sich als dynamischer
Prozess. Maßnahmen können im
Laufe der Umsetzung an neue tech-
nische Erkenntnisse, geänderte
Förderprogramme oder veränderte
gesetzliche Rahmenbedingungen
angepasst werden. Grundlage ist
das Ziel des Bundes-Klimaschutz-
gesetzes, bis 2045 Netto-Null-Treib-
hausgasemissionen zu erreichen.
Da Heizungsanlagen und Gebäu-
detechnik oft mehrere Jahrzehnte
genutzt werden, werden die Wei-
chen für dieses Ziel bereits heute
bei jeder Sanierungsentscheidung
gestellt. Für die Erstellung der Wär-
meplanung konnten frühzeitig För-
dermittel gesichert werden. 90 Pro-
zent der Kosten wurden über die
Nationale Klimaschutzinitiative des
Bundes gefördert. Die verbleiben-
den Kosten wurden über das Lan-
desgesetz zur Ausführung des Wär-
meplanungsgesetzes gedeckt, so-
dass der Gemeinde keine eigenen
Kosten für die Erstellung der kom-
munalen Wärmeplanung entstan-
den sind.
Der vollständige Abschlussbericht
sowie der detaillierte Maßnahmen-
katalog sind auf der Internetseite
www.klimaschutz-budenheim.de
abrufbar.

Budenheim schließt Wärmeplanung ab
Orientierung bei Investitionen in Heizsysteme und energetische Sanierungen

Budenheim. (rer) – Auch in die-
sem Jahr hat sich die Gemeinde
Budenheim mit großem Engage-
ment am bundesweiten Wettbe-
werb STADTRADELN beteiligt.
Insgesamt legten 97 Radlerin-
nen und Radler während des Ak-
tionszeitraums 18.334 Kilometer
zurück. Dies entspricht einer
Strecke von Budenheim bis nach
Neuseeland. Das Ergebnis be-
wegt sich auf dem Niveau der
Vorjahre und unterstreicht die
anhaltend hohe Motivation der
Teilnehmenden, einen aktiven
Beitrag zu nachhaltiger Mobilität

und Klimaschutz zu leisten.
Durch die zahlreichen mit dem
Fahrrad statt mit dem Auto zu-
rückgelegten Wege konnten
rund 3.000 Kilogramm CO ein-
gespart werden. Damit leisteten
die Radlerinnen und Radler nicht
nur einen wertvollen Beitrag
zum Umweltschutz, sondern ta-
ten gleichzeitig auch etwas für
ihre Gesundheit. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner der kosten-
freien Nutzung des Budenhei-
mer Schwimmbads werden nach
Ablauf der Nachtragsfrist per-
sönlich benachrichtigt.

Ergebnisse des Stadtradelns
Stolze 18.334 Kilometer für den Klimaschutz

Kreis. (rer) – Der Kinder- und Ju-
gendverband „Bund Deutscher
Pfadfinder_innen LV RLP e.V.“
(BDP) veranstaltet in den Sommer-
ferien im Hinterhof der Planiger
Straße 17 in Bad Kreuznach eine
Open-Air-Filmreihe für Jugendliche.
An drei Mittwochabenden werden
Filme zu aktuellen gesellschaftspo-
litischen Themen gezeigt. Dazu gibt
es Popcorn und alkoholfreie Ge-
tränke. Im Anschluss gibt es bei Be-
darf noch einen ausführlichen Aus-
tausch über Film und Thematik und
es gibt Raum für Diskussionen. Die
Titel der Filme können aus rechtli-
chen Gründen nicht genannt wer-
den, aber auf dem Instagram
@bdp_rlp finden Interessierte kurz
vorher einen Hinweis. Das Angebot
richtet sich an Personen ab 14 Jah-
ren und findet am 1. , 8. und 15. Juli
jeweils ab 19 Uhr in Bad Kreuznach
in der Planiger Straße 17 statt. Der
BDP RLP ist anerkannter Träger der
Kinder- und Jugendhilfe und hat
den Sitz der Landesgeschäftsstelle
Rheinland-Pfalz in Bad Kreuznach.

Open-Air-FilmreiheKleinanzeigen in der Heimat-Zeitung Budenheim

erfolgreich für Mieter und Vermieter!

An der Waldsporthalle 1
Bürgerhaus, Kleiner Saal

14.30-18.30 Uhr

Augustusplatz 4 
Geb. 900 
55131 Mainz 
06131 17-3216
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,
kommendes Wochenende
heißt es wieder: Drei Tage. Ein
Ufer. Gemeinsam feiern. Zum
fünften Mal verwandelt sich der
Isola-della-Scala-Platz am Bu-
denheimer Rheinufer in eine
lebendige Festmeile voller Mu-
sik, Begegnung, Vereinsleben
und sommerlicher Freude.
Auch in diesem Jahr ist es ge-
lungen, gemeinsam mit den
Budenheimer Vereinen, vielen
ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern, der Gemeinde,
unseren Sponsoren und zahl-
reichen Unterstützerinnen und
Unterstützern ein buntes und
vielfältiges Programm auf die
Beine zu stellen. Das Rhein-
uferfest ist damit weit mehr als
nur ein Festwochenende: Es ist
ein starkes Zeichen dafür, was
möglich ist, wenn viele Men-
schen in Budenheim gemeinsam
anpacken. Der Freitagabend be-
ginnt um 19 Uhr mit der offiziel-

len Eröffnung, Fassbieranstich
und Sekt. Danach sorgt Uli Roos
live am Saxophon für den musi-

kalischen Auftakt, bevor Chic
Times mit Disco, Pop, Soul und
Funk bis tief in die Sommernacht

hinein ordentlich einheizen
wird. Am Samstag steht mit DJ
Mike ein echter Rheinuferfest-
Klassiker auf der Bühne. Eine
besondere Premiere gibt es zu-
dem auf dem Wasser: Erstmals
können von 18 bis 24 Uhr kos-
tenlose Fährfahrten zwischen
Budenheim und der Wallufer
Johanniskerb angeboten wer-
den. So verbinden wir an die-
sem Abend beide Rheinseiten
und laden Gäste aus Buden-
heim, Walluf und der ganzen
Region ein, gemeinsam zu fei-
ern.
Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen von Familien, Vereinen
und einem besonders vielfälti-
gen Bühnenprogramm. Um
12.30 Uhr beginnt der Tag mit
der ökumenischen Fahrradseg-
nung. Danach folgen Musik,
Auftritte der Vereine, Mitmach-
angebote auf dem gesamten

Festplatz, eine Modenschau,
Kinderprogramm, Kaffee und Ku-
chen sowie Ausflugsfahrten mit

Grußwort zum Rheinuferfest
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der „Möve“. Mit Anna Philoan,
That’s Chic und Klappe die 5te
erwartet unsere Gäste ein ab-
wechslungsreicher musikali-
scher Festsonntag, der von
entspannten Klängen bis hin zu
stimmungsvoller Live-Musik
reicht.
In diesem Jahr dürfen wir uns
voraussichtlich auf ein beson-
ders heißes Sommerwochen-
ende einstellen. Deshalb haben
wir uns in der Vorbereitung vie-
le Gedanken gemacht, wie wir
unseren Gästen den Aufenthalt
so angenehm wie möglich ma-
chen können.
Wir versuchen, auf dem sonst
so sonnigen Festplatz so viele
schattige Orte wie möglich an-
zubieten. Bitte achten Sie trotz-
dem gut auf sich, trinken Sie
ausreichend und nutzen Sie die
Schattenplätze.
Wasser wird auf dem Fest zu
einem moderaten Preis von 3
Euro pro Flasche angeboten.
Selbstverständlich können
Gäste auch eigenes Wasser
mitbringen.
Überhaupt war es uns wichtig,
das Rheinuferfest trotz gestie-

gener Kosten für Bühne, Tech-
nik, GEMA, Infrastruktur, Si-
cherheit und Programm weiter-
hin familienfreundlich und mit
moderaten Preisen zu gestal-
ten. Das gelingt nur, weil viele
Vereine ehrenamtlich mitwir-
ken, Sponsoren das Fest groß-
zügig unterstützen und zahlrei-
che Menschen im Hintergrund
mithelfen.
Unser herzlicher Dank gilt allen
beteiligten Vereinen, der Feuer-
wehr, den Gemeindewerken,
den Anwohnerinnen und An-
wohnern, der Gemeinde Bu-
denheim, unseren Sponsoren
sowie allen Helferinnen und
Helfern. Sie alle machen dieses
Fest möglich und geben ihm
den besonderen Charakter, der
das Budenheimer Rheinufer-
fest auszeichnet.
Wir freuen uns auf viele fröhli-
che Gäste, gute Gespräche,
Musik, Begegnung und ein Wo-
chenende voller Gemeinschaft
am Rhein.
Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister Stephan Hinz
Vereinsring-Vorsitzender
Hannes Saas
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Vom 26. bis 28. Juni 2026 ver-
wandelt sich der Isola-della-Sca-
la-Platz wieder in einen lebendi-
gen Treffpunkt für Budenheim
und die Region: Das Budenhei-
mer Rheinuferfest bietet an drei
Tagen ein vielfältiges Programm
mit Musik, Begegnung, Familien-
angeboten und besonderem
Rheinflair.
Der Festauftakt beginnt am Frei-
tagabend ab 18 Uhr. Um 19 Uhr
wird das Rheinuferfest offiziell
mit Fassbieranstich und Sekt er-
öffnet. Im Anschluss sorgt Uli
Roos live am Saxophon für die
passende musikalische Einstim-
mung, bevor die Band Chic
Times mit Disco, Pop, Soul und
Funk bis tief in die Sommernacht
hinein ordentlich einheizen wird.
Am Samstagabend steht das
Fest ganz im Zeichen von Musik,
Tanz und einer besonderen Pre-
miere: Erstmals können kosten-
lose Fährfahrten zwischen Bu-
denheim und der Wallufer Johan-
niskerb angeboten werden. Von

18 bis 24 Uhr verbindet die Fähre
beide Rheinseiten und macht
das Rheinuferfest damit auch
über den Fluss hinweg zu einem
besonderen Erlebnis.
Musikalisch ist DJ Mike am Start,
der beim Rheinuferfest längst ge-
setzt ist und auch in diesem Jahr

wieder für beste Stimmung sor-
gen wird. Besonders bunt und
abwechslungsreich wird der
Sonntag. Nach der ökumeni-
schen Fahrradsegnung um
12.30 Uhr beginnt ein umfangrei-
ches Programm auf und vor der
Bühne sowie auf dem gesamten
Festplatz.
Besonders Highlight für die Klei-
nen ist das Mitmachkonzert von
Anna Philoan um 14 Uhr. Am
Nachmittag präsentieren sich zu-
dem die Vereine mit Mitmachsta-

tionen, Angeboten für Kinder und
Familien sowie verschiedenen
Darbietungen. Dazu gehören un-
ter anderem Tanz, Kinderpro-
gramm, Vereinsauftritte und wei-
tere Aktionen, die den Festplatz
in eine lebendige Bühne für die
ganze Gemeinde verwandeln.
Auch musikalisch glänzt der
Sonntag mit einem starken Büh-
nenprogramm:
Anna Philoan sorgt vor und nach
ihrem Mitmachkonzert mit Akus-
tik-Pop für besondere Momente,
That’s Chic bringt Lounge- und
Chillout-Klänge ans Rheinufer,
und zum Abschluss sorgt Klappe
die 5te mit Rock, Country, Pop
und Schlager für einen stim-
mungsvollen Festausklang.
Ein weiteres Highlight sind die
Ausflugsfahrten mit der „Möve“,
die kleine Rheinrundfahrten an-
bietet und den Blick auf das Fest
noch einmal von der Wasserseite
ermöglicht.
Das Rheinuferfest 2026 zeigt
sich damit so vielfältig wie Bu-
denheim selbst: musikalisch, fa-
miliär, vereinsgetragen und mit
vielen Gelegenheiten, gemein-
sam zu feiern, ins Gespräch zu
kommen und den heißen Som-
mer am Rhein zu genießen.

Ein Fest mit besonderem Flair

Drei Tage, ein Ufer: Das Budenheimer Rheinuferfest lädt zum gemeinsamen Feiern ein

Partystimmung vor der Bühne.

Chillige Geselligkeit am frühen Abend.
(Fotos: Vereinsrings Budenheim 1963 e. V.)

Mitmach-Konzert für Klein- und Groß.

Wir wünschen Ihnen viel Freude auf dem Budenheimer Rheinuferfest!
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Eine besondere Premiere gibt
es in diesem Jahr am Samstag-
abend: Erstmals werden kosten-
lose Fährfahrten zwischen Bu-
denheim und Walluf angeboten.
Von 18 bis 24 Uhr können Besu-
cherinnen und Besucher be-
quem über den Rhein pendeln
und so das Budenheimer Rhein-
uferfest mit der Wallufer Johan-
niskerb verbinden. Damit rücken
beide Rheinseiten für einen
Abend noch näher zusammen.
Die Fährverbindung macht den
Festbesuch besonders attraktiv:
Wer das Rheinuferfest besucht,

kann unkompliziert einen Abste-
cher nach Walluf machen. Um-
gekehrt sind auch Gäste von der
anderen Rheinseite herzlich ein-
geladen, nach Budenheim über-
zusetzen und das Programm am
Isola-della-Scala-Platz zu erle-
ben. Ermöglicht wird dieses be-
sondere Angebot durch die Un-
terstützung von Sponsoren und
die Budenheimer Schifffahrt Ni-
kolay. So wird der Samstag-
abend nicht nur musikalisch mit
DJ Mike, sondern auch auf dem
Wasser zu einem echten High-
light des Rheinuferfestes.

Kostenlose Fährverbindung
Rheinuferfest und Johanniskerb in einem Rutsch

Mit der kostenlosen Fahrt auf der Fähre wird ein Abstecher
zum Wallufer Johannisfest zu einem stimmungsvollen Erleb-
nis. (Foto: Vereinsring Budenheim 1963 e. V.)

Wir wünschen Ihnen viel Spaß auf dem 
Budenheimer Rheinuferfest.

www.waschpark-mainz.de

Mombacher Straße 99  
55122 Mainz 

Telefon 06131/387145

Wir wünschen schöne Stunden auf dem Rheinuferfest!
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Ein besonderer Programmpunkt
am Sonntag ist die ökumenische
Fahrradsegnung am Sonntag
um 12.30 Uhr auf dem Isola-del-
la-Scala-Platz. Gemeinsam mit
dem evangelischen Pfarrer Ste-
fan Volkmann und dem katholi-
schen Pfarrvikar Winfried Hom-
mel werden Fahrräder und Fahr-
radfahrerinnen und Fahrradfah-
rer gesegnet. Eingeladen sind
alle, die mit dem Rad unterwegs
sind.
Die Fahrradsegnung setzt zu-
gleich ein schönes Zeichen für
sichere Wege, gegenseitige
Rücksichtnahme und nachhalti-
ge Mobilität. Sie macht darauf
aufmerksam, dass das Fahrrad
nicht nur ein gesundes und um-
weltfreundliches Fortbewe-
gungsmittel ist, sondern auch
Menschen verbindet: beim ge-
meinsamen Ausflug, auf dem

Weg durch den Alltag oder beim
entspannten Besuch des Rhein-
uferfestes. Nach der Segnung
startet der Sonntag mit Musik,

Familienprogramm und vielen
Angeboten der Vereine auf dem
gesamten Festplatz.

Segen für sichere Wege
Ökumenische Fahrradsegnung beim Rheinuferfest

Der Festsonntag startet um 12.30 Uhr mit einer Fahrradseg-
nung. (Foto: Vereinsring Budenheim 1963 e. V.)
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Budenheim. (rer) – Am kom-
menden Sonntag, 28. Juni,
16:45 Uhr, wird das Rheinufer-
fest um eine Attraktion reicher:
eine Modenschau der ganz an-
deren Art. Der ehrenamtlich ge-
führte Second-Hand-Laden
„Kittel & Shirts“ des Arbeitskrei-
ses „Miteinander der Kulturen“
präsentiert eine bunte und in-
spirierende Auswahl an nach-
haltiger Mode – und will dabei
beweisen, dass Stil und Indivi-
dualität keine Frage des Prei-
ses sind.
Hinter der Modenschau steht
ein Team engagierter Ehren-
amtlicher, die mit Leidenschaft
Outfits zusammengestellt und
die Präsentation organisiert ha-
ben. Die gezeigten Stücke
– von alltagstauglich bis ausge-
fallen – stammen ausschließ-
lich aus Kleiderspenden der
Region und zeigen, wie vielfäl-
tig und modern Second-Hand-
Mode sein kann.
Die Modenschau findet auf
dem Isola Della Scala Platz

statt und lädt alle Interessierten
ein, sich inspirieren zu lassen.
Doch das ist nicht alles: Am
Montag, 29. Juni, 14 bis 18 Uhr,
gibt es in der Gonsenheimer
Straße 39 einen Sonderver-
kauf. Hier steht das komplette
Sortiment von „Kittel & Shirts“
zum Verkauf – inklusive der
vorgeführten Outfits.
Am 3. Juli ist der Laden noch
einmal geöffnet, vom 6. Juli bis
4. August geht das Team in die
Sommerpause.

Modenschau mit Herz

Präsentation beim Budenheimer Rheinuferfest

Mehr Informationen zu „Kit-

tel & Shirts“.

Wir wünschen
viel Spaß auf dem
BUDENHEIMER

    RHEIN         
    UFER

Alle Infos zur Pizzeria Lorenzo auch im Internet: www.pizzeria-lorenzo-budenheim.de

FEST

wünscht allen viel Spaß auf dem

RHEINUFERFEST
Heidesheimer Straße 79 · 55257 Budenheim

Tel.: 06139 / 96 27 – 0
www.wohnbau-budenheim.de 

Peter Berg 
Am Reiterweg 3 · 55257 Budenheim
Tel.: 06139/6789 · Fax: 06139/962408 · Mobil: 0178/6135548
E-Mail: info@berg-maler.de
www.berg-maler.de

• Malerarbeiten
• Lackierarbeiten
• Tapezierarbeiten

• Trockenbau
• Bodenverlegung
• Vollwärmeschutz

Viel Spaß auf dem

Rheinuferfest wünscht



Seite 11Heimat-Zeitung Nr. 26 • 25. Juni 2026 Budenheim

Budenheim. Spannender geht es
kaum: In einem hochdramati-
schen Rückspiel lieferten sich die
DC 26ers Bechtheim und Just
Darts Budenheim einen wahren
Krimi am Board. Nach einem bis
zum letzten Leg offenen Schlag-
abtausch setzten sich die Gäste
aus Budenheim denkbar knapp
mit 8:7 Matches (20:18 Legs)
durch und sicherten sich damit
beide Punkte. Von Beginn an ent-
wickelte sich ein intensives Duell
auf Augenhöhe. Nahezu jede Par-
tie wurde erst im entscheidenden
Leg entschieden, was die hohe
Qualität und Ausgeglichenheit
beider Teams eindrucksvoll unter-
strich. Ausschlaggebend für den
Erfolg der Budenheimer war letzt-
lich ihre beeindruckende Moral:
Gleich mehrere Begegnungen
konnten nach einem 0:1-Rück-
stand noch gedreht werden. Ein
erstes Ausrufezeichen setzte das
Doppel mit Tim und Belko. Nach
verlorenem Auftaktleg schien das
Match zu kippen, doch dann leite-
te Tim mit einer perfekten 180 die
Wende ein. Unter lautstarker Un-

terstützung kämpfte sich das Duo
zurück und drehte die Partie noch
zum 2:1-Sieg.
Auch Peter bewies in seinem Ein-
zel großen Kampfgeist. Nach frü-

hem Rückstand ließ er sich nicht
aus dem Konzept bringen und er-
kämpfte sich mit starker Nerven-
leistung einen verdienten 2:1-
Erfolg.

Zum Mann des Abends avancierte
jedoch Jürgen. Sowohl in seinem
Einzel als auch im Doppel zeigte er
außergewöhnliche Klasse. Nach
einem 0:1-Rückstand im Einzel be-
hielt er die Ruhe und siegte eben-
falls im Decider. Im anschließen-
den Doppel mit Tim übertraf er sich
selbst: Mit eiskalten Checkouts auf
höchstem Niveau entschied er die
Legs nahezu im Alleingang und
setzte damit den sportlichen Höhe-
punkt des Abends. Doch der
Abend endete nicht mit dem letz-
ten Dart. Was den Dartsport be-
sonders auszeichnet, zeigte sich
im Anschluss an die Partie: Trotz
aller sportlichen Rivalität stand der
Respekt im Mittelpunkt. Nach der
offiziellen Bestätigung des 8:7-Er-
folgs packte niemand seine Aus-
rüstung ein. Stattdessen blieben
beide Teams am Board und nutz-
ten die Gelegenheit für eine ge-
meinsame Trainingseinheit. In ent-
spannter und freundschaftlicher
Atmosphäre wurden gemischte
Paarungen gebildet, Techniken
diskutiert und neue Spielvarianten
ausprobiert. Der Abend wurde so
zu einem gelungenen Beispiel da-
für, wie der Dartsport Menschen
verbindet und Vereinsfreundschaf-
ten auch über den Ligabetrieb hi-
naus stärkt.

Der Liga-Krimi am Board
Budenheim siegt denkbar knapp in Bechtheim

Ein packender Wettkampf mit
großen Emotionen und geleb-
ter Kameradschaft.

Darts spielen, wie man es sich
wünscht. (Fotos:TGM Buden-
heim)

Ein Eis als besonderer Sommergenuss: Auch in die-
sem Jahr durften sich die Kinder vom evangelischen Kindergar-
ten Budenzauber über eine Eisüberraschung freuen. Anders als
in den vergangenen Jahren kam der Eiswagen jedoch nicht in den
Kindergarten – stattdessen machten sich die drei Gruppen nach-
einander auf denWeg zur örtlichen Eisdiele.Trotz des wechselhaf-
tenWetters ließen sich die Erzieherinnen und Kinder die gute Lau-
ne nicht verderben. Vor Ort konnten sie ihre Lieblingssorte aus-
wählen. Jedes Kind erhielt eine Kugel Eis, wahlweise in der Waffel
oder im Becher. Für diesen besonderen Besuch öffnete das Team
der Eisdiele sogar eine Stunde früher, sodass alle Kinder ihr Eis
gemütlich auf derTerrasse genießen konnten. (Foto: Nadine Kost)
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Während der Sommerferien steht der

Waldsportplatz der Gemeinde Buden-

heim ab dem 29.06. bis einschl.

07.08.2026 montags bis freitags in

der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr Kin-

dern und Jugendlichen bis zum Alter

von 16 Jahren zur freien Nutzung

offen.

Budenheim, 25.06.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

Stephan Hinz

Bürgermeister

Bekanntmachung

Öffnungszeiten gemeindlicher

Einrichtungen in den Sommer-

ferien 2026 (29.06. – 07.08.2026)

1. Grund- und Hauptschule

(Sekretariat)

06.07. – 31.07.2026 geschlossen

2. Jugendtreff in der Schule

29.06. – 17.07.2026 Sommerferien-

programm

20.07. – 07.08.2026 geschlossen

3. Alte Schulsporthalle

28.06. – 05.07.2026 Handballcamp

2026

27.07. – 09.08.2026 Hallenreinigung

4. Neue Schulsporthalle

28.06. – 05.07.2026 Handballcamp

2026

27.07. – 12.08.2026 Hallenreinigung

+ schulische Veranstaltung

5. Kindergarten „Villa Kun-

terbunt“ sowie „Wunderwald“ und

die Kinderkrippe „Wichtelhaus“

01.07. – 03.07.2026 geschlossen

20.07. – 07.08.2026 geschlossen

Budenheim, 25.06.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

27. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 29.06.2026 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-

übungen im Sitzen

mit anschließendem, hausgemachtem

Obst-Smoothie

Dienstag, 30.06.2026 / 14.30 Uhr

Shopping Senioren-Queens im Bu-

denheimer Kleiderstübchen

anschließend: Weck, Worscht un Woi

Mittwoch, 01.07.2026 / 15.00 Uhr

Bauer, Ass, wie schön wär das ´

mit Kaffee und hausgemachtem

Kuchen

Donnerstag, 02.07.2026 / 15.00 Uhr

Chorprobe mit dem Senioren-Treff

Chor „Spätlese“

mit kalten und warmen Getränken

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde Digitalbotschafter

Mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Herr Joachim Hördt:

di-bo.joegreen@web.de oder

06139/ 1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos

Budenheim, 25.06.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

27. Kalenderwoche 2026

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Bekanntmachung

Bekanntmachung des Beschlusses

über die Feststellung des Jahresab-

schlusses 2016 sowie die Entlastung

des Bürgermeisters und der Beige-

ordneten

Aufgrund des § 114 der Gemeindeord-

nung hat der Gemeinderat in seiner

Sitzung am 17.06.2026 den geprüften

Jahresabschluss 2016 festgestellt und

dem Bürgermeister sowie den Beige-

ordneten der Gemeinde Budenheim,

soweit diese den Bürgermeister vertre-

ten haben, Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2016 samt An-

hang und Rechenschaftsbericht, den

Beteiligungsberichten, sowie dem

Prüfungsbericht des Rechnungsprü-

fungsausschusses, liegen in der Zeit

vom 29.06. – 07.07.2026 während der

üblichen Dienststunden bei der Ge-

meindeverwaltung, Rathaus Buden-

heim, Berliner Str. 3, Zimmer 26, öf-

fentlich aus.

Budenheim, den 18.06.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

Gez.

Stephan Hinz

Bürgermeister

• der Annahme von Spenden und Spon-

soring und

• der Beschaffung neuer Schulbücher

für das Schuljahr 2026/2027

zu.

6. Der Gemeinderat stellt den Jahresab-

schluss der Gemeinde Budenheim zum

31.12.2016 fest und erteilt dem damali-

gen Bürgermeister Becker sowie den

seinerzeit amtierenden Beigeordneten

Weil, Steffens und Hinz Entlastung

7. Der Gemeinderat stimmt der Über-

tragung aller Angelegenheiten (soweit

§ 32 GemO eine Beschlussfassung

durch den Ausschuss zulässt) an den

Hauptausschuss vom 18.06. -

12.08.2026 zu.

8. Der Antrag der Freien Wähler auf

Erstellung eines Nutzungskonzepts für

die Grundstücke 610 und 611 der Ge-

meinde Budenheim im Neubaugebiet

„Wäldchenloch“ sowie der Änderungs-

antrag zum Antrag Wäldchenloch Nut-

zungskonzept von Bündnis 90/ Die

Grünen und der weitergehende Antrag

des Bürgermeisters werden zurückge-

zogen und im

2. Halbjahr 2026 erneut behandelt.

9. Die Anfrage der Freien Wähler zur

Reduzierung der Kostenbelastung

durch Erhebung von Straßenausbau-

beiträgen für Einrichtungen jeglicher

Art, die dem Breitensport dienen, wur-

de schriftlich beantwortet.

Budenheim, 19.06.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74

Bekanntmachung

Ergebnisse der Gemeinderats-

sitzung vom 17.06.2026

1. Bürgermeister Hinz informiert über

die Fertigstellung der Baustraßen im

Neubaugebiet „Wäldchenloch“ zum

30.06.2026.

2. Der Wein- und Kulturbotschafter,

Herr Wannemacher, stellt sich und sei-

ne Arbeit vor.

3. Revierförster Herr Dorschel trägt

den aktuellen Wald- und Forstbericht

für den Lennebergwald vor.

4. Der Klimaschutzmanager der Ge-

meinde Budenheim, Herr Zabicki und

Herr Bein, Projektleiter EWR Climate

Connection GmbH präsentieren den

Stand der kommunalen Wärmepla-

nung. Der Gemeinderat beschließt an-

schließend die kommunale Wärmepla-

nung für Budenheim.

5. Der Gemeinderat stimmt

• der Entpflichtung von Ortschronist

Heribert Schäfer

• der Reduzierung des Stellplatzschlüs-

sels für den Geltungsbereich des künf-

tigen Bebauungsplans „Quartier Woh-

nen am Wald“ auf 0,75 Stellplatz je

Wohneinheit

• der finalen Trassenführung der Pend-

ler-Radroute entsprechend der zwi-

schen der Gemeinde Budenheim und

dem Landesbetrieb Mobilität (LBM)

im Jahr 2018 abgestimmten Planung
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Walluf. (jl) – Die 17 Schülerinnen
und Schüler der Musical-AG der
Walluftalschule in Walluf führten in
der vergangenen Woche ihr Musi-
cal „Eule findet den Beat“ vor voller
Aula auf. Schon seit einem Jahr
haben sie das Stück mithilfe des
AG- und Schulleiters Holger Kilb
einstudiert.
In acht Akten sucht die etwas ver-
wirrte Eule nach ihrem eigenen
Beat – also der Musik, die zu ihr
passt. Gespielt wurde diese von
Sami Sowa, der das Publikum im-
mer wieder mit kecken Sprüchen
zum Lachen brachte und mit sei-
nem Schauspiel überzeugte. In je-
dem der acht Akte entdeckte die
Eule eine neue Art der Musik, über
dessen Geschichte und Techniken
sie erst mal lernen musste. Gut,
dass sie in jeder Phase von einem
sehr engagierten, musikbegeister-
ten Tier begleitet wurde.
Eine aufwendig gestaltete Büh-
nenkulisse, detailreiche Kostüme,
Scheinwerfer und Seifenblasen-
maschinen – so professionell war
das Musical der Grundschüler ge-
staltet. Das alles ist möglich dank
eines riesigen Hilfsteams, beste-
hend aus Schülerinnen und Schü-
lern sowie Lehrkräften. Außerdem
wird die AG von verschiedenen Fir-
men unterstützt, zum Beispiel mit
der Veranstaltungstechnik. Vor al-
lem aber das Bühnenbild ist be-
sonders im Kopf geblieben. Für je-
den Akt und somit jede Musikrich-
tung gab es eine individuelle Kulis-
se mit extra Requisiten, wie einer
Kleiderstange mit Ballettkleidern
zur Reise in die Welt der Oper. Hin-
ter der Kulissengestaltung des Mu-
sicals steckten zwei Schülerinnen
der 3. beziehungsweise 4. Klasse,
Sonja Blättener und Annika Lu-
ckas, gemeinsam mit dem Schul-
hausverwalter Herr Kerling. Selbst
die Umbaupausen, die durch die
individuelle Gestaltung entstanden
sind, haben der Stimmung im Pu-
blikum nicht geschadet. Im Gegen-
teil: Während jeder Pause wurde
ein bekanntes Lied der jeweiligen
Musikrichtung gespielt, zum Bei-
spiel „Wannabe“ von den Spice
Girls nach dem Einblick in die Pop-
musik, was das Warten für alle
eher spaßig als langwierig gestal-
tet hat.
Gestartet hat die Reise der Eule in
ihrem eigenen Wald, wunderbar

mit der Bühnengestaltung darge-
stellt, inklusive eines großen Bau-
mes, in dem die Eule lebte. Sie fin-
det zur Musik eher durch Zufall, in-
dem sie versehentlich ein Autora-
dio verstellt: von einem Popsong
zu einem anderen. Die Annahme,
dass es immer noch das gleiche
Lied sei, kommt bei der Pop-be-
geisterten Fliege, die das Ganze
beobachtet hatte, gar nicht gut an.
Was folgt, ist eine Einführung in die
Welt des Pops und dessen Ohr-
wurmpotenzial. Und genau davon
sollte das erste von den Schülern
gesungene Lied handeln: eine Art
Hommage an die Ohrwürmer, die
uns Popsongs gerne mal bereiten
– witzigerweise durch einen eben-
so im Kopf bleibenden Song darge-
stellt. Mit ihrem neu erlangten Wis-
sen nutzt die Eule die Mitfahrgele-
genheit, nämlich das zum Autora-
dio gehörende Auto, und begibt
sich in die Stadt. Hier geht ihre Rei-
se durch die Musik erst richtig los.
Der nächste Stopp führt die Eule in
die Welt des Jazz, was vor jedem
Akt von den zwei Erzählerinnen
Selina Fetzer und Marijela Dalma-
tin etwas genauer beschrieben
wurde. Beim Jazzkonzert trifft die
Eule auf die Kellerassel, die eini-
ges über das Genre erzählen
kann. „Jazz kann man nicht erklä-
ren, man muss ihn fühlen“: Diese
Aussage liefert den Startschuss für
den nächsten Song der Kinder. Im-
mer wieder wurde auch das Publi-
kum einbezogen, zum Beispiel hier

von einem der Schüler, der mit ei-
nem aufblasbaren Saxofon von der
Bühne kam und inmitten der Aula
sein Solo präsentierte.
Nach dem Besuch im stickigen
Jazzkeller sucht die Eule nach fri-
scher Luft auf einer Wiese, wobei
sie auf ganz viele Zelte und
schließlich den Maulwurf trifft. Die-
ser klärt sie schnell auf: Auf der
Wiese findet gerade ein riesiges
Rockfestival statt und in den Zelten
schlafen die vielen Besucher. Mit
einem sehr lauten Rocksong, Ne-
bel und vielen Lichteffekten gibt
der Maulwurf eine Einführung in
die Welt des Rock. Passend dazu
ist der auch noch selbst ein riesiger
Fan der Musik und begeistert mit
lauten Rufen von „Ich will rocken!“
die Aula.
Genau das ist aber auf Dauer sehr
anstrengend für die Eule, also be-
gibt sie sich zur Beruhigung in eine
ganz andere Musikrichtung – die
Oper. Dort trifft sie auf die Motte,
die gerade für eine Aufführung
probt. Sie erklärt die Oper als Kom-
bination aus Musik und Theater, in
der alle Gefühle und Gedanken
durch die Musik ausgedrückt wer-
den. Für das Lied, mit dem mehr
über die Oper erzählt wird, sind
dieses Mal die meisten Kinder vor
der Bühne und stellen das Orches-
ter dar, inklusive Dirigentin. Und
auch der Tanz kommt nicht zu kurz:
Einige Schülerinnen führten um
die Eule herum eine kleine Ballett-
darbietung auf, unterstützt von Sei-

fenblasen. Nach dem Lied muss
die Motte weinen, was die Eule
ganz besorgt macht. Daraufhin er-
klärt sie ihr, dass sie vor Freude
weint und die Musik das manchmal
mit ihr macht.
Dem Opernbesuch folgt eine kurze
Pause, in der das Publikum sich
vom Förderverein mit Essen und
Trinken versorgen lassen konnte.
Das Musical startete wieder mit ei-
ner herumirrenden Eule, die so
den Weg in eine Wohngegend fin-
det. Hier trifft sie die Katze. Die bei-
den starten ein Gespräch über das
Leben der Katze, die die Eule raten
lässt, was sie wohl gerne in ihrer
Freizeit macht. Die Eule gibt ihr
Bestes und rät drauflos – aber die
Katze findet jede der Antworten
nur blöd. Dann löst sie es auf: Sie
hört liebend gerne Punkmusik! Die
sieht sie als eine Art Widerstand
gegen alles Mögliche. Punk sei
laut, wütend und müsse nicht im-
mer gut klingen, solange es laut ist.
Es folgt ein witziges Lied über die
Rebellion gegen Eltern, gespickt
mit Lebenstipps, die man so ei-
gentlich nicht ernst nehmen sollte,
unter anderem das Zähneputzen
mit Schokolade.
„Ich bin Punk und das macht man
so“, singt die Katze.
Danach fliegt die Eule weiter, in ei-
ne ganz andere Umgebung: Am
Strand wird sie vom Papagei be-
grüßt, mit ganz viel „Liebe, Friede,
Einigkeit“ – und damit begibt sie
sich in die Welt des Reggaes. Nach

Blick über den Rhein

Eule findet den Beat

Die Schüler der Walluftalschule führen ihr neues Musical auf

Die Musical-AG der Wallufthalschule beim Aufführen ihres Songs über HipHop-Musik.
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Walluf. (ak) – Bürgermeister Niko-
laos Stavridis ernannte erneut
Margret Bösel-Heß als stellvertre-
tende Schiedsfrau für den
Schiedsamtsbezirk Walluf. Mit der
Übergabe der Urkunde wurde ihre
Amtszeit um weitere fünf Jahre
verlängert.
„Es ist eine schöne, aber auch he-
rausfordernde Aufgabe. Man hat
viel mit Menschen und ihren Pro-
blemen zu tun. Umso wichtiger ist
es, dass man für dieses Amt per-
sönlich geeignet ist und gut vermit-
teln kann“, erklärte Bürgermeister
Stavridis und bedankte sich per-
sönlich für das Engagement von
Margret Bösel-Heß. Er wünschte
ihr für die kommenden Jahre alles
Gute und überreichte ihr zwei Blu-
mensträuße: einen echten Blu-
menstrauß und einen Rheingauer
Blumenstrauß (edlen Rebensaft).
Margret Bösel-Heß hatte ihre erste
Amtszeit im September 2021 be-
gonnen. Damals war sie gemein-

sam mit dem früheren Schieds-
mann Ralph Ronz in das Amt ein-
gestiegen. Nach dessen Ausschei-
den arbeitete sie nun mit Schieds-
mann Andreas Bloem zusammen,
mit dem sie bereits mehrere Fort-
bildungen besuchte.
Im Gespräch erläuterte die stell-
vertretende Schiedsfrau den Ab-
lauf eines Schlichtungsverfahrens.
Zunächst würden Name und An-
schrift der Parteien, der Streitge-
genstand sowie das Ziel der
Schlichtung in einem Antrag fest-
gehalten. Anschließend setzte die
Schiedsperson einen Termin an,
bei dem ausschließlich mündlich
verhandelt werde.
„Die Parteien erhalten die Gele-
genheit, sich auszusprechen. Wir
hören zu und versuchen, beste-
hende Spannungen abzubauen“,
erklärte Bösel-Heß. Komme es zu
einer Einigung, werde ein Vergleich
formuliert und von beiden Parteien
unterschrieben. „Dieser Vergleich

ist anschließend 30 Jahre rechts-
wirksam“, bekräftigte sie. Sollten
die Schlichtungsbemühungen er-
folglos bleiben, würden in Strafsa-
chen eine Sühnebescheinigung
und in Zivilsachen eine Erfolglosig-
keitsbescheinigung ausgestellt.
Diese Bescheinigungen seien kos-
tenpflichtig und würden nur auf An-
trag erstellt. Sie seien zugleich Vo-
raussetzung für eine spätere Klage
vor dem Amtsgericht. Nach Anga-
ben von Bösel-Heß komme es im
Schiedsamtsbezirk nur zu zwei bis
vier Fällen pro Jahr. „Manche ge-
hen zügig, manche dauern länger
und manche enden ohne Einigung.
Dann geht der Fall vor Gericht wei-
ter“, berichtete sie. Im Jahr 2026
habe es bislang noch keinen Ein-
satz gegeben.
Besonders wichtig sei ihr die Rolle
der Schiedsperson. „Wir sind keine
Richter. Wir kennen die Paragra-
phen, aber es geht nicht darum,
Recht zu sprechen. Wichtig ist,

dass sich beide Parteien auf Au-
genhöhe begegnen und ihre Sicht
schildern können“, betonte sie.
Häufig würden sich die eigentli-
chen Ursachen eines Streits erst
im Gespräch zeigen: „Manchmal
ist man überrascht, was im Hinter-
grund passiert ist. Aus einer Klei-
nigkeit kann ein großer Nachbar-
schaftsstreit entstehen.“
Als Beispiele nannte sie überhän-
gende Hecken, Wurzeln oder an-
dere alltägliche Konflikte. „Es
kommt nicht darauf an, wer Recht
hat, sondern darauf, dass am Ende
eine Lösung gefunden wird, mit der
beide Seiten leben können“, versi-
cherte Bösel-Heß.
Das Motto der Schiedsämter laute,
„Frieden am Gartenzaun“ zu
schaffen und die Gerichte zu ent-
lasten. Gerade bei Nachbar-
schaftsstreitigkeiten biete die
Schlichtung eine große Chance,
eine außergerichtliche Einigung zu
erzielen. „Vor Gericht wird es deut-
lich teurer. Hier besteht die Mög-
lichkeit, dass man sich einigt und
weiterhin gut miteinander aus-
kommt“, erklärte der Bürgermeis-
ter abschließend.

Vermitteln statt streiten

Margret Bösel-Heß tritt weitere Amtszeit im Schiedsgericht an

Bürgermeister Nikolaos Stavridis mit Margret Bösel-Heß und
Nicole Schläger bei der Ernennung.

malteser-freiwilligendienste.de  

facebook.com/MalteserFreiwilligendienste

Malteser Freiwilligendienste FSJ + BFD:
Gut für dich – wertvoll für andere.

Malteser Hilfsdienst e.V.

einem holprigen Start mit einiger
Verwirrung darüber, wieso der Pa-
pagei sie denn als Schwester be-
zeichnet, erklärt dieser der Eule al-
les Wichtige zum Reggae. „Reg-
gae ohne Bass ist wie ein Vogel oh-
ne Federn“ ist eine der Grundlagen
dieser Musikrichtung, die mit dem
folgenden Lied noch genauer be-
schrieben wird. Auch hier wurde
wieder auf jedes Detail geachtet:
Mit Blumenketten, verrückten Hü-
ten und einer beeindruckenden
Kulisse fühlte man sich fast wie im
Urlaub.
Noch einen drastischen Wechsel
gibt es beim Sprung in die nächste
Musikrichtung. Die Eule ist wieder

in der Innenstadt, es ist schon
spät, und in einer Seitengasse trifft
sie auf die HipHop-Ratten. Hier
wird sie begrüßt mit witzig gereim-
tem Sprechgesang und „fetten
Beats“, unterstützt von Tanzeinla-
gen einiger Schüler. Bei der Verab-
schiedung ist die Eule schon voll
im HipHop-Kosmos angekommen
und liefert selbst ein paar Reime,
bevor ihre Reise weitergeht.
Beim Weiterfliegen merkt die Eule,
wie müde sie schon ist. Das sollte
ihr aber bald vergehen: Sie findet
eine Elektro-Party, die sie direkt
wieder aufweckt. Gemeinsam mit
der Elektro-Fledermaus folgt sie
der Musik, unterstützt von Leuchts-

täben, wilden Lichteffekten und
dem rhythmischen Klatschen des
Publikums. Das Lied handelt vom
Tanzen zur Musik. Passend dazu
tanzen die Schüler zusammen auf
der Bühne. Die folgende Einladung
zum Nacht-durchtanzen muss die
Eule ablehnen.
Aus Müdigkeit begibt sie sich wie-
der zurück in ihren eigenen Wald,
wo sie die Erlebnisse des Tages
Revue passieren lässt. Die riesige
Menge an neu entdeckten Musik-
richtungen begeistert sie. Sie
kommt zu einem Entschluss und
gibt dem Publikum den Rat: „Euer
Beat steckt schon in euch, ihr
müsst nur hinhören.“ Ein letztes

Lied singt die Musical-AG gemein-
sam, das noch einmal von den vie-
len verschiedenen Genres erzählt.
Jede Musik sei gut und jeder habe
seinen eigenen Beat.
Die Begeisterung der Zuschauer
war zu spüren: Mit einem energi-
schen Applaus und stehenden
Ovationen wurden die Kinder be-
lohnt. Sogar eine Zugabe, in der
die Schülerinnen und Schüler noch
einmal das Finallied singen durf-
ten, wurde aufgeführt. Am Aus-
gang warteten dann bereits die
Kinder mit einigen Spendenboxen,
um auch das nächste Musical wie-
der finanzieren zu können.





Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft
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Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 
und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

BUDENHEIMER 
WOCHENMARKT

jeden
Donnerstag

· Marco Fischspezialitäten

· Hähnchengrill Alex

· Gärtnerei Roos-Nußbaum

· Prümtaler Mühlenbäckerei

. Metzgerei Hamm

. Weingut Lich

· Feinkost Francesco

. Anja Schmitt Obst und
Gemüse

Wird unterstützt von:

Suche Porzellan 
aller Art

Sammeltassen und 
Sammelteller, Fingerhüte, 

Kaffee- u. Essgeschirr
Porzellan�guren,

Porzellanpuppen u.v.m..
Bitte alles anbieten.
Zahle gut und in bar.

Tel.: 0163/8117636

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Sammler sucht
Fastnachtsorden

Bitte anrufen
Tel.: 0176/15726086

Ich suche
Standuhren, Wanduhren 
und Massivholzmöbel

Bitte melden unter

Tel.: 0163/8117636

Suche Grundstücke 
jeglicher Art

(insbesondere Garten- & 
Freizeitgrundstücke, 

Gewerbeflächen sowie 
Grundstücke an Umspann-

werken) zum Kauf - 
Lage und Größe flexibel.

Einfach melden! 

Telefon 0172/5341420

Eine Rentnerin sucht 
ab Juli eine 1- bis 

2-Zimmer-Wohnung 
in Budenheim

bis max. 50 m².

 Tel.: 0157/31699101

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 
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